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50 Jahre Ostalbkre�  50 Jahre Ostalbkre�  
Genu� tag in Jagstze�  am So� tag, 27.08.2023
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Ostalbkreis feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges Jubiläum. 
Auch unsere Gemeinde gratuliert „unserem“ Landkreis recht herzlich zum Jubiläum.
Unter dem Motto „Genuss für die Augen“, „Genuss für die Sinne“, „Genuss für den Gaumen“ 
wollen wir am Sonntag, 27.08.2023 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr dieses Fest im Erlebnisbereich von 
„Jagst erleben“ beim Kleintierzuchtvereinsheim feiern. 
Der „Genusstag“ beginnt um 10.00 Uhr mit einer Wortgottesfeier im Festzelt beim Erlebnisbereich. Im 
Anschluss daran spielt der Musikverein Jagstzell zum Frühschoppen auf und sorgt für musikalische Unter-
haltung. 
Gegen 11.00 Uhr fi ndet die feierliche Eröffnung durch Herrn Bürgermeister Patrick Peukert und Herrn 
Landrat Dr. Bläse statt. Im Anschluss daran ist die Übergabe des Jubiläumsbaums im Arboretum geplant.
Für den weiteren musikalischen Genuss am Nachmittag, unterhält die Family-Band „MUSIC-4-FRIENDS“ 
ab 14.00 Uhr auf der Theaterberme.
Außerdem besteht am Nachmittag die Möglichkeit, sich Nikolaus Kurz anzuschließen, um an einer inte-
ressanten Führung auf den Spuren der Historie zur Haus- und Hofchronik teilzunehmen.
Hier ist um 14.30 Uhr Treffpunkt am Kirchplatz.
Auch die Bogengruppe der Schützen bietet auf ihrer Bogenwiese das „Bogenschießen für Jedermann“ 
an. Hier besteht die Möglichkeit, das Bogenschießen einmal selbst auszuprobieren und sich für diesen 
Schießsport interessante Tipps zu holen.
Die Kinder dürfen sich am Wasserspielplatz oder auf der Hüpfburg austoben. 

Ein kleiner Markt mit regionalen und heimischen Direkterzeugnissen sowie die  
Bewirtung mit Speis und Trank sowie Kaffee und Kuchen sorgen an diesem Tag 
dann noch für den kulinarischen „Genuss für den Gaumen“.

Dazu ist die gesamte Bevölkerung recht herzlich eingeladen.

Ihr

Patrick Peukert
Bürgermeister
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamt
 Herr Freytag 90 60-0
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt

Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche, Geschäftsstelle Gemeinderat
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter

Herr Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerei, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Frau Haag 90 60-32

Frau Scharfenecker 90 60-33
• Gemeindekasse

Frau Kaptur/Frau Kuhn 90 60-34
• IT/EDV/Digitalisierung
 Frau Bauer 90 60-35

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Das Bündnis für eine starke Ellwanger Klinik sagt Dankeschön

Nach einer sehr kontrovers und zeitweise 
auch sehr emotional geführten Diskussion 
hat der Kreistag des Ostalbkreises am 26. Juli 
2023 die Weichen für unsere zukünftigen 
Kliniklandschaft gestellt. Die überwältigende 
Mehrheit der Mitglieder des Kreistags stimm-
te dabei dafür, ein Zentralklinikum in der 
Nähe von Essingen errichten zu lassen, das 
zukünftig die Bezeichnung eines Regional-
versorgers tragen wird. Daneben bleiben die 
Kliniken in Ellwangen und Mutlangen als 
zukünftige Grund- bzw. Basisversorger incl. 
einer Basis-Notfallversorgung erhalten; in 
Bopfingen soll darüber hinaus ein ambulan-
tes Gesundheitszentrum eingerichtet werden.
Mit dieser richtungsweisenden Entscheidung 
haben wir zunächst ein wichtiges Ziel unse-
res Bündnisses erreicht. Kraft Beschluss des 
Kreistages bleibt damit auch die St. Anna-
Virngrund-Klinik als Klinik der Grund- und 
Basisversorgung incl. einer Basis-Notfallver-
sorgung sowie operativer Möglichkeit er-
halten. Dies ist durchaus Anlass zur Freude 
und beweist wie wichtig es war, dass sich die 
Raumschaft im östlichen Landkreis zu Wort 
gemeldet hat und die vielen verschiedenen 
Aktionen organisiert wurden. Hierzu zählen 
insbesondere auch die eindrucksvollen 
16.600 Unterschriften, die von Ihnen als Mit-
glieder des Bündnisses, den Kommunen, den 
vielen Firmen, Einzel-Initiativen und Vereinen 
gesammelt wurden.
Für diese hervorragende Unterstützung und 
die Mithilfe bei den vielen Aktionen möchte 
ich mich bei Ihnen ganz herzlich bedanken; 
nur gemeinsam war dies möglich.

Erfreulicherweise wurde die Chirurgische Ab-
teilung erst kürzlich von der Zeitschrift „Stern“ 
ausgezeichnet. Das orthopädische Renommee 
der Klinik in den Bereichen Endoprothetik und 
Schulter- und Ellbogenchirurgie wird damit 
Seite an Seite mit so renommierten Kliniken wie 
die Sana-Klinik in München oder der Asklepios-
Klinik in Bad Tölz genannt, abgesehen von der 
Uniklinik in Ulm und den großen BG-Kliniken in 
unserem Raum. Diese Auszeichnung freut uns 
sehr und bestärkt uns unsere Ziele auch weiter-
hin aufrecht zu erhalten.

Noch sind wir aber nicht am Ziel. Vielmehr 
müssen wir ganz besonders in der Übergangs-
phase die weitere Entwicklung und konkrete 
Planung der medizinischen Struktur auf der 
Ostalb wachsam im Auge behalten.

Das Bündnis für eine starke Ellwanger Klinik 
wird deshalb auch weiterhin existieren und 
sich zu Wort melden. Es wird weiterhin unser 
erklärtes Ziel bleiben, die St. Anna-Virn-
grund-Klinik als leistungsstarken medizini-
schen Versorger für die Stadt Ellwangen und 
ihrer Kommunen im Umkreis nicht nur zu 
erhalten, sondern weiterzuentwickeln. Dafür 
brauchen wir auch weiterhin Ihre wertvolle 
und konstruktive Unterstützung.

Wir werden Sie deshalb auch weiterhin über 
alle Aktionen auf dem Laufenden halten.

Für heute verbleibe ich mit nochmaligem 
herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und 
besten Grüßen

Ihr
Berthold Vaas

Es wird darauf hingewiesen, dass am 
01. September 2023 die 2. Vorauszahlung 
Wasser-/Abwassergebühren zur Zahlung fäl-
lig ist.

Die Höhe der Vierteljahresrate ist auf dem 
Abrechnungsbescheid der Wasser- und Ab-
wassergebühren 2022 vom 06.03.2023 ver-
merkt.

Zum Fälligkeitstag ergeht kein weiterer 
Bescheid!
Um Einhaltung des Zahlungstermins wird 
gebeten. Für den Fall einer verspäteten Zah-
lung müssen die gesetzlich vorgeschriebenen 
Mahngebühren und Säumniszuschläge be-
rechnet werden.

Es besteht die Möglichkeit am Abbuchungs-
verfahren teilzunehmen, das folgende Vor-
teile hat:
- keine Mahngebühren und Säumniszu-

schläge mehr
- die Abbuchung erfolgt pünktlich zum Fäl-

ligkeitstermin
- Sie sparen Zeit und Mühe für das Ausfül-

len der Überweisungsformulare, den Weg 
zur Bank und die Terminüberwachung für 
fällige Zahlungen

Entsprechende Formulare für die Teilnahme 
am Abbuchungsverfahren sind bei der 
Finanzverwaltung und am Info-Ständer des 
Rathauses erhältlich.

Außerdem können die Formulare von der 
Homepage der Gemeinde Jagstzell herunter-
geladen werden.

2. Vorauszahlung 2023 Wasser-/Abwassergebühren
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Vielfalt am Bucher Stausee erleben
Hochwasserschutz, Freizeit und Erholung, Ener-
gieerzeugung, Lebensraum für Fische und Vögel, 
außerdem viel Römisches am Ufer - am Bucher 
Stausee gibt es viel zu entdecken. Der ehema-
lige Bürgermeister der Gemeinde Rainau Roland 
Gauermann kennt sich hier aus wie kaum ein 
anderer. Am Mittwoch 30. August 2023 bie-
tet der zudem als Limes-Cicerones ausgebil-
dete Gästeführer um 17.30 Uhr eine infor-
mative und unterhaltende Führung rund um 
das Naherholungsgebiet am Bucher Stausee 
an. Treffpunkt ist die Schranke an der Haupt-
zufahrt. Der gemeinsame Spaziergang dauert 
rund zwei Stunden, davon reine Gehzeit ca. 50 
Minuten. Im Anschluss ist eine Einkehr am Kiosk 
möglich. Eine Anmeldung für den Rundgang ist 
nicht erforderlich.

Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
des Ostalbkreises bietet neue Gruppe an

Hilfe für Trennungs- und 
Scheidungskinder
Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
des Ostalbkreises bietet wieder eine Gruppe für 
Kinder von sieben bis zehn Jahren an (2. bis 4. 
Klasse), die von Trennung und Scheidung ihrer 
Eltern betroffen sind.

Kinder reagieren sehr unterschiedlich auf eine 
Trennung der Eltern. Manche zeigen scheinbar 
keine Reaktion, andere werden traurig, wütend 
oder sie bekommen Probleme in der Schule und 
reagieren mit Ängsten und psychosomatischen 
Reaktionen wie Kopf- oder Bauchschmerzen. 
Zur Unterstützung der Kinder bietet die Erzie-
hungsberatungsstelle des Ostalbkreises einmal 
jährlich eine Gruppe für Trennungs- und Schei-
dungskinder an. 
Die nächste Gruppe startet Ende September 
2023, Anmeldungen sind noch möglich, die Plät-
ze sind jedoch begrenzt. Das kostenlose Angebot 
umfasst zehn Gruppentreffen für die Kinder im-
mer jeweils mittwochs von 15.00 bis 16.30 Uhr 
ab 27. September 2023 sowie ein Elterngespräch 
vor und nach dem Gruppenangebot.
Informationen und Anmeldungen sind im Land-
ratsamt Aalen unter Telefon 07361/503-1473 
oder per E-Mail an erziehungsberatung@ost-
albkreis.de möglich.

Der Kunst- und Kulturverein 
Kollektiv K geht auf Kultur-Tour!
Am 2. und 3. September 2023 organisiert das 
Kollektiv K in Kooperation mit lokalen Vereinen 
und Organisationen ein zweitägiges Kunst- und 
Kulturfestival in Dorfmerkingen auf dem Pau-
senhof der Grundschule und im anliegenden, 
leer stehenden Kindergarten. 
Neben einem bunten Bühnenprogramm sind 
zahlreiche Workshops und Kunst-Aktionen ge-
boten. Am 16. und 17. September ist das Kunst- 
und Kulturfestival dann in Kirchheim am Ries 
im Klostergarten zu Gast.

Das Projekt wird vom Regionalmanagement 
Kultur des Landratsamts Ostalbkreis sowie vom 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und 
Kunst Baden-Württemberg im Rahmen der För-
derung „FreiRäume“ unterstützt.

Förderaufruf anonyme 
Krankenbehandlung
Der Landesregierung ist die Gewährleis-
tung des Zugangs zu medizinischer Ver-
sorgung für alle Personen in Baden-Würt-
temberg ein wichtiges Anliegen. Deshalb 
hat sie es sich im Koalitionsvertrag „Jetzt 
für Morgen“ für die Legislaturperiode 2021 
bis 2026 zum Auftrag gemacht, dass Men-
schen ohne Krankenversicherung, insbe-
sondere diejenigen ohne Aufenthaltssta-
tus, unbürokratisch und schnellstmöglich 
Zugang zu medizinischer Behandlung im 
Umfang des gesetzlichen Rahmens erhal-
ten sollen.
Im Landeshaushalt für die Jahre 2023 und 
2024 sind jeweils 200.000 Euro für Projek-
te zur anonymen Krankenbehandlung be-
reitgestellt.
Der Förderaufruf für Projekte für eine „ano-
nyme Krankenbehandlung“ wurde auf der 
Homepage des Ministeriums für Soziales, 
Gesundheit und Integration veröffentlicht.
https://sozialministerium.baden-wuerttem-
berg.de/de/service/foerderaufrufe/#c153462

Straßenverkehrsrechtliche Anordnung für 
den Ahornweg
Am Samstag, 26.08.2023 findet im Ahorn-
weg ein Kinderferienprogramm „Kinder-
attraktionen im Lindenmahd“ statt.

Das Landratsamt Ostalbkreis - Geschäftsbe-
reich Straßenverkehr - hat mit Schreiben vom 
25.07.2023 für diesen Bereich im Zeitraum 

von 9.00 bis 14.00 Uhr eine Vollsperrung 
für den Straßenverkehr erlassen. 

Der Anliegerverkehr wird durch geeignete 
Maßnahmen aufrecht gehalten.

Ansprechperson hierfür ist Frau Christine 
Walter, mobil: 017699116787 
oder 07967/7027544

Straßenverkehrsrechtliche Anordnungen für Samstag, 26.08.2023 
(Ahornweg) und Sonntag, 27.08.2023 (Crailsheimer Straße)

Straßenverkehrsrechtliche Anordnung 
für die Crailsheimer Straße/B 290 am Sonntag, 27.08.2023

Anlässlich des Jubiläums 50 Jahre Ostalbkreis 
führt die Gemeinde Jagstzell - im Rahmen des 
Ostalbsommers - am Sonntag, 27.08.2023 
im Erlebnisbereich „Jagst erleben“ beim 
Kleintierzuchtvereinsheim einen Genusstag 
durch.

Das Landratsamt Ostalbkreis - Geschäftsbe-
reich Straßenverkehr - hat mit Schreiben vom 
09.08.2023 für den Bereich Crailsheimer 
Straße/B 290 eine Geschwindigkeitsredu-
zierung auf 30 km/h in der Zeit vom 9.00 
Uhr bis 18.00 Uhr angeordnet.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Wartung Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in der KW 35/2023 die 
turnusmäßige Wartung der Straßenbe-
leuchtung in der Gemeinde Jagstzell durch.

Alle Einwohner wer-
den gebeten, defekte 
Straßenlampen bei der 
Gemeindeverwaltung, 
Tel. 07967/9060-29, 
zu melden.

      I� er gut I� er gut 
         informiert          informiert 
mit dem Mitteilungsblatt 

                 der Gemeinde! 
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Brennstoffbeihilfe für die Heizperiode 2023/2024
Wie das Landratsamt Ostalbkreis (Geschäftsbereich Soziales) mitteilt, können Personen, die 
Leistungen zum Lebensunterhalt nach SGB XII (Sozialhilfe und Grundsicherung) oder SGB II 
(Bürgergeld, Grundsicherung für Arbeitssuchende) beziehen, in der kommenden Heizperiode 
Brennstoffbeihilfen erhalten.

Eine pauschale Brennstoffbeihilfe wird nicht gewährt, wenn für die Heizkosten laufende Vo-
rauszahlungen an den Vermieter oder ein Energieversorgungsunternehmen geleistet werden.
Die Pauschalsätze für die Brennstoffbeihilfe der Heizperiode 2023/2024 wurden wie folgt 
festgesetzt:

Haushaltsgröße/ Brennstoffart flüssige Brennstoffe feste Brennstoffe
Haushalte mit 1 Person 978,00 € 649,00 €
Haushalte mit 2 Personen 1.304,00 € 866,00 €
Haushalte mit 3 Personen 1.630,00 € 1.082,00 €
Haushalte mit 4 Personen 1.956,00 € 1.299,00 €
Haushalte mit 5 Personen 2.282,00 € 1.515,00 €
jede weitere Person zusätzlich 326,00 € 216,00 €
In begründeten Einzelfällen (z. B. außergewöhnlich schlechte Wohnverhältnisse, die einen 
erhöhten Heizbedarf bedingen) kann auf Antrag die Beihilfe angemessen erhöht werden. Die 
teilweise ungünstigen klimatischen Verhältnisse im Ostalbkreis wurden bei der Festsetzung der 
Pauschalsätze jedoch bereits berücksichtigt.

Zuständig für die Bezieher von Bürgergeld bzw. Grundsicherung für Arbeitssuchende nach SGB 
II ist das Jobcenter mit Dienststellen in Aalen, Bopfingen, Ellwangen und Schwäbisch Gmünd.
Zuständig für Bezieher von Hilfe zum Lebensunterhalt sowie Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung nach SGB XII (Sozialhilfe) ist der Geschäftsbereich Soziales des Landratsamts 
Ostalbkreis in Aalen, Ellwangen und Schwäbisch Gmünd.

Anträge nach dem SGB XII nehmen auch die zuständigen Bürgermeisterämter vor Ort entgegen.

Die Brennstoffbeihilfe ist auch als Einmalzahlung möglich, wenn sonst keine laufende Hilfe 
gewährt wird.

Als Berechtigte gelten Personen, deren durchschnittliches monatliches Nettoeinkommen die 
nachstehenden Regelbedarfe der Hilfe zum Lebensunterhalt zuzüglich evtl. Mehrbedarfszu-
schläge und der Kosten der Unterkunft nicht oder nur geringfügig übersteigt. Übersteigendes 
Einkommen mindert die Hilfeleistung.

Die maßgebenden Regelbedarfsbeträge betragen derzeit:

nach SGB XII:
• für den Haushaltsvorstand oder alleinstehende erwachsene Person  502,00 €
• für haushaltsangehörige Kinderbis zur Vollendung des 6. Lebensjahres  318,00 €
• für haushaltsangehörige Kinder vom Beginn des 7. bis zur Vollendung 
 des 14. Lebensjahres  348,00 €
• für haushaltsangehörige Jugendliche vom Beginn des 15. bis zur Vollendung
 des 18. Lebensjahres  420,00 €
• für erwachsene (Ehe-)Partner,die einen gemeinsamen Haushalt führen jeweils 451,00 €
• für erwachsene Personen ohne eigene Haushaltsführung  402,00 €

nach SGB II:
• für Alleinstehende, Alleinerziehende und Volljährige mit minderj. Partner  502,00 €
• volljährige Partner in der Bedarfsgemeinschaft jeweils  451,00 €
• für sonstige erwerbsfähige volljährige  Angehörige der Bedarfsgemeinschaft  402,00 €
• Kinder bis zur Vollendung des 6. Lebensjahres 318,00 €
• Kinder ab Beginn des 7. bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres  348,00 €
• Kinder bzw. Jugendliche im 15. Lebensjahr bis zur Vollendung des 
 18. Lebensjahres und minderjährige Partner  420,00 €

Weitere Auskünfte erteilen der Geschäftsbereich Soziales unter den Telefon-Nummern 
07361/503-1410 (Aalen), 07961/567-3450 (Ellwangen), 07171/32-4504 (Schwäbisch Gmünd) 
sowie das Jobcenter unter den Telefon-Nummern 07361/980-0 (Aalen), 07362/92398-0,  
(Bopfingen), 07961/5682-0 (Ellwangen), 07171/1048-0 (Schwäbisch Gmünd).

Ostalb-Sommer in Wört  
und Jagstzell
Das letzte Augustwochenende steht ganz 
im Zeichen des Genusses. Die Gemeinde 
Wört bietet am Samstag, 26. August 
2023 eine Genusswanderung mit Ab-
schluss in der Partyscheune Bösenlustnau. 
Jagstzell lädt am Sonntag, 27. August 
2023 zum Genusstag ein.

Genusswanderung – Naturerlebnis und 
fränkische Spezialitäten
In Wört startet um 14.30 Uhr an der Ge-
meindehalle eine Wanderung, die die Teil-
nehmenden auf Nebenstraßen und Wegen 
bis zum Wasserwerk der RiesWasserVer-
sorgung führt. Die Laufdistanz beträgt 
etwa 8 km. Landrat Dr. Joachim Bläse ist 
vor Ort, wird der Gemeinde als Zukunfts-
baum einen Feldahorn übergeben und mit-
wandern. Nach einer Erfrischung und einer 
Führung im Wasserwerk geht es dann 
weiter in die Partyscheune nach Bösen-
lustnau, wo bei Schäufele und Kartoffel-
kloß eingekehrt werden kann. Eine Anmel-
dung für den Tag ist nicht notwendig.

Jetzt anmelden zu Infoveranstaltungen  
im September und Oktober

Landratsamt bietet Kurse  
zur Qualifizierung  
als Kindertagespflegeperson
Wer Freude am Umgang mit Kindern hat und eine 
neue berufliche Herausforderung sucht, für den 
bietet sich eine Tätigkeit als Kindertagespflege-
person an. Dieser Beruf bietet die Möglichkeit, 
pädagogisch tätig zu werden, mit Eltern und 
Kindern zusammenzuarbeiten und sich regelmä-
ßig fortzubilden. Kindertagespflege ist eine ver-
antwortungsvolle Aufgabe, die in der eigenen 
Wohnung oder in anderen geeigneten Räumen 
selbstbestimmt ausgeübt werden kann. 
„Wir unterstützen Sie dabei, bieten Ihnen aus-
führliche Informationen zum Ablauf der Qualifi-
zierung und beantworten gerne alle Fragen, die 
Sie rund um die Tätigkeit als Kindertagespflege-
person haben,“ so Andrea Stecker vom Geschäfts-
bereich Jugend und Familie des Landratsamts.
Das ganze Jahr über finden Informationsveran-
staltungen statt, bei denen alle Fragen rund um 
Qualifizierung und Tätigkeit als Kindertagespfle-
geperson kostenfrei und unverbindlich beant-
wortet werden. Die nächsten Info-Termine sind 
• am 12. September 2023 um 9.30 Uhr im 

Landratsamt Schwäbisch Gmünd, Hauß-
mannstraße 29 und

• am 22. September und am 10. Oktober 2023 
jeweils um 9.30 Uhr im Landratsamt Aalen, 
Gartenstraße 97.

Neue Qualifizierungskurse zur Kindertagespfle-
geperson starten am 5. Oktober 2023 in Schwä-
bisch Gmünd und am 9. November in Aalen.
Anmeldung zu den Info-Terminen und weitere 
Infos unter www.kindertagespflege-ostalbkreis.de, 
per E-Mail kindertagespflege@ostalbkreis.de 
oder telefonisch unter 07361/503-1006.
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Aktuell ziehen häufige Gewitter über den 
Ostalbkreis, die durch eine feuchte und sub-
tropische Luftmasse über Süddeutschland 
entstehen. Dabei kann ein Aufenthalt im 
Freien sehr gefährlich werden, wie es am 
Wochenende in Unterensingen geschehen 
ist, als ein Mann von einem Blitz tödlich 
getroffen wurde. Auch im Landkreis Esslin-
gen wurden mehrere Menschen zum Teil 
schwer verletzt, als sie wohl unter einem 
Baum Schutz vor dem Gewitter gesucht 
hatten. In den nächsten Tagen ist weiter mit 
lokal kräftigen und teils unwetterartigen 
Gewittern zu rechnen. 
Doch wie können Sie sich und Ihr Umfeld 
besser schützen? Das Resilienzzentrum Ost-
albkreis informiert darüber in einer Presse-
mitteilung.
Auch wenn es den Wetterdiensten aufgrund 
der labilen Wetterlage derzeit sehr schwer 
fällt vorherzusagen, wo genau und wann ein 
Gewitter entsteht, ist es wichtig, sich über 
aktuelle Unwetterwarnungen zu informie-
ren. Dies ist zum Beispiel möglich über:
• Homepage der Unwetterzentrale  
   www.unwetterzentrale.de
• Homepage des Deutschen Wetterdienstes 
   www.dwd.de
• Radio- und Fernsehen
„Um vor herannahenden Unwettern gewarnt 
zu werden, empfehlen wir unter anderem die 
Warn-App des DWD oder auch anderen An-
bietern sowie die Warn-App NINA auf Ihrem 
Smartphone zu installieren“, so Petra Weber, 
die Leiterin des Resilienzzentrums bei der 
Landkreisverwaltung. „Vergessen Sie dabei 
nicht den Blick in den Himmel, da aufgrund 
der schwierigen Vorhersagemöglichkeit auch 
kurzfristig Gewitter entstehen können, ohne 
dass Sie frühzeitig gewarnt werden.“ 
Wer es nicht mehr geschafft hat, sich vor 
einem herannahenden Gewitter in Sicherheit 
zu begeben, sollte folgende wichtige Maß-
nahmen beachten:
 • Meiden Sie unbedingt freies Gelände, da 

Sie ansonsten selbst den höchsten Punkt 
in der Fläche bilden.

 • Halten Sie von Stromleitungen einen 
Sicherheitsabstand von mindestens 50 m 
ein.

 • Suchen Sie sich eine flache Mulde oder 
eine flache Stelle im Gelände, gehen Sie 
in die Hocke und stellen Sie die Füße eng 
nebeneinander. Dabei legen Sie die Arme 
um die Knie. 

 • Stellen Sie sich nicht unter einen Baum 
oder unter Pfeiler, Masten oder auch An-
tennen.

 • Sollte das Gewitter bereits sehr nahe 
sein, verzichten Sie auch auf den schnel-
len Weg nach Hause mit dem Fahrrad. 
Hier lauern mehrere Gefahren. Das Fahr-
rad besteht aus Metall und Sie bilden den 
höchsten Punkt in der Umgebung, hier ist 
die Gefahr eines Blitzschlages erhöht. 
Auch plötzliche Windböen, starker Regen 
oder Hagel erhöhen die Unfallgefahr. 
Stellen Sie sich möglichst an einem si-
cheren Ort unter.

 • Der Aufenthalt im Wald ist ebenfalls 
nicht sicher, da Blitze auch hier in die 
höchsten Punkte einschlagen. Zudem be-
steht die Gefahr, dass nach einem Blitz-
einschlag oder durch eine starke Böe Äste 
herunterfallen. Versuchen Sie, außerhalb 
des Waldes einen sicheren Unterstand zu 
finden.

  Sichere Aufenthaltsorte bei Gewitter sind 
zum Beispiel Gebäude oder das Auto.

Diese und viele weitere Informationen gibt 
es auch unter folgenden Links:
Allgemeine Schutzmaßnahmen und Infor-
mationen zur Entstehung von Gewittern:
https://www.bbk.bund.de/DE/Themen/Risi-
komanagement/Baulicher-Bevoelkerungs-
schutz/Schutz-vor-Naturgefahren/Gewitter/
gewitter_node.html
Video, wie Sie Ihr Gebäude besser 
vor Gewitter schützen können:
https://www.bbk.bund.de/SharedDocs/Vi-
deos/DE/Baulicher_Bevoelkerungsschutz/
youtube_bau l i che r -bevs_gewi t te r.
html?nn=69404
Video „Verhalten bei Unwetter“ 
in Gebärdensprache:
https://www.bbk.bund.de/SharedDocs/Vi-
deos/DE/Gebaerdensprache/dgs-ratgeber2-
unwetter_video.html
Video „Was tun bei Blitz und Donner“ 
für Kinder: 
https://www.bbk.bund.de/SharedDocs/Vi-
deos/DE/MuF/youtube-muf-blitz-und-don-
ner.html
Ausmalbilder, Spiele und Rätsel zum Aus-
drucken für Kinder „Blitzgescheit“ - Max 
und Flocke im Gewitter
https://www.bbk.bund.de/SharedDocs/
Downloads/DE/Mediathek/Publikationen/
MuF/Bildungsunterlagen/bildungsunterla-
gen-muf-blitzgescheit.pdf?__blob=publica-
tionFile&v=9

Resilienzzentrum Ostalbkreis: Sicher bei GewitterOstalbkreis und Kliniken Ostalb 
bieten Stipendien  
für Medizinstudierende
Seit letztem Jahr bieten der Ostalbkreis 
und die Kliniken Ostalb Stipendien für an-
gehende Medizinerinnen und Mediziner 
an. Sechs Studierende haben dies bereits 
in Anspruch genommen; zwei im haus-
ärztlichen Bereich, vier in der Klinik.
Dabei können Studierende ab dem 5. Se-
mester für einen Zeitraum von bis zu drei 
Jahren bis zu 500 Euro an monatlicher 
Unterstützung während des Studiums be-
kommen. Dafür verpflichten sie sich, min-
destens dieselbe Zeit anschließend im Ost-
albkreis zu arbeiten. Entweder an den 
Kliniken Ostalb oder in einer Praxis inner-
halb des Landkreises.
Zwei Modelle bietet der Landkreis ange-
henden Medizinerinnen und Medizinern 
an: Entweder die fachärztliche Versorgung, 
also eine Ausbildung und Tätigkeit in der 
Klinik, oder eine Ausbildung und Tätigkeit 
im Rahmen der vertragsärztlichen haus-
ärztlichen Versorgung im Ostalbkreis.
Interessierte können sich für das Winter-
semester 2023 noch bis zum 20. August 
2023 und bis zum 20. Februar 2024 (für 
den Start im Sommersemester 2024) für 
die Stipendienprogramme bewerben. 
Fragen zum Stipendium beantworten gerne 
Diana Kiemel, Geschäftsbereich Gesund-
heit, Landratsamt (Tel. 07361/503-1114, 
E-Mail: diana.kiemel@ostalbkreis.de) oder 
Antonia Fecker, Personalentwicklung Kli-
niken Ostalb (Tel. 07361/55-3512, E-Mail: 
antonia.fecker@kliniken-ostalb.de). 
Weitere Informationen unter www.klini-
ken-ostalb.de und www.mediportal-ost-
albkreis.de (Fördermöglichkeiten).

Die Römer und der Wald
Die Römer kannten die Erzählform des Mär-
chens noch gar nicht, passen also Märchen und 
das Limestor überhaupt zusammen? Und auch 
mit dem Wald hatten es doch die Römer so gar 
nicht. Spätestens seit der verlorenen Schlacht 
am Teutoburger Wald kann man sogar von ei-
nem eher gestörten Verhältnis der Römer zum 
Wald reden. So mag es auch nicht verwundern, 
dass sie mit dem Limes vor den damals un-
durchdringlichen Wäldern des Virngrunds Halt 
machten.
Dass Märchen und Römer trotzdem ganz wun-
derbar zusammenpassen, stellen Ute Hommel 
und Carmen Stumpf von der Erzählgemeinschaft 
Märchenbrunnen einmal mehr unter Beweis. 
Denn das Märchenerzählen wie auch den Limes 
hat die UNESCO in ihrer großen Bedeutung er-
kannt und unter Schutz gestellt. Was die Mär-
chenerzählerinnen für den Märchenabend zum 
Thema Wald aus ihrem großen Fundus heraus-
gesucht haben, zeigt sich am 26. August 2023 

ab 20.00 Uhr im Limestor Dalkingen wenn es 
heißt „Der Wald jenseits der Grenze – Märchen 
von den Geheimnissen des Waldes“. 
Info: Die Teilnahme am Märchenabend ist frei, 
eine ist Anmeldung nicht erforderlich. Park-
plätze gibt es unterhalb des Limestores.

Gefunden wurden
2 Schlüssel
Die Fundsachen können vom jeweiligen Eigen-
tümer bei der Gemeindeverwaltung, Zi.-Nr. 1.03, 
während der Öffnungszeiten abgeholt werden.



Die ersten Legodays in Jagstzell ein voller ErfolgDie ersten Legodays in Jagstzell ein voller Erfolg



Kinder und Erwachsene 
tauchen in die bunte Welt der Bausteine ein
Jagstzell – Am Dienstag, 8.8.2023 und Mittwoch, 9.8.2023 
fanden in Jagstzell die ersten Legodays statt und erwiesen 
sich als ein großer Erfolg. Kinder und Eltern aus Jagstzell 
strömten in Scharen in die Gemeindehalle, um an diesem 
einzigartigen Erlebnis teilzuhaben.
Die Legodays wurden von der Gemeindeverwaltung Jagst-
zell in Kooperation mit dem Förderverein Grundschule 
Jagstzell sowie der Jungendfeuerwehr Jagstzell organi-
siert. Ziel war es, den Kindern und Erwachsenen die Mög-
lichkeit zu bieten, in die faszinierende Welt der Bausteine 
einzutauchen und ihre Kreativität zu entfalten. Dies ist zu 
100 Prozent gelungen.
Die Gemeindehalle wurde in verschiedene Themenbereiche 
unterteilt, in denen die Teilnehmer ihre eigenen Meister-
werke aus Legosteinen erstellen konnten. Durch den Ein-
satz der Kinder entstand eine atemberaubende Stadt mit 
Fußballstadien, fantasievollen Bauwerken, Krankenhaus, 
Schule und Bahnhof. Sogar an das neue Rathaus haben die 
Kinder gedacht. 
Neben der eindrucksvollen Ausstellung und der Möglich-
keit zum Bauen gab es auch zahlreiche Aktivitäten für die 
Kinder. Höhepunkt war zweifellos die gemeinsame Eröff -
nung der Legostadt durch Bürgermeister Patrick Peukert 
und dem von den Kindern gewählten Legostadt-Bürger-
meister Vitus Miltner. Die Begeisterung und der Ehrgeiz der 
jungen Teilnehmer waren beeindruckend.
Die Gemeindeverwaltung zeigte sich glücklich über den 
Erfolg der ersten Legodays in Jagstzell. Die große Resonanz 
und das positive Feedback der Teilnehmer bestätigen dies.
Aufgrund des großen Erfolgs planen die Organisatoren be-
reits die nächste Ausgabe der Legodays im nächsten Jahr, 
um die Faszination der bunten Bausteine erneut zu feiern.
Abschließend lässt sich festhalten, dass die ersten Lego-
days in Jagstzell ein voller Erfolg waren. Die Begeisterung 
der Teilnehmer, die zahlreichen kreativen Bauten und das 
breite Angebot an Aktivitäten haben gezeigt, dass die Fas-
zination für Lego auch in Zeiten moderner Technologien 
und digitaler Unterhaltung ungebrochen ist. Die Legodays 
haben Kinder und Erwachsene gleichermaßen dazu inspi-
riert, ihrer Fantasie freien Lauf zu lassen und eigene Meis-
terwerke zu erschaff en.
Die Gemeindeverwaltung Jagstzell dankt allen Helfern so-
wie Sponsoren ( Firma Hald-Bau GmbH, Firma SCHLOSSER 
HOLZBAU GmbH, Adelbert Vetter Bauunternehmen, Firma 
Visco, VR – Bank Ellwangen, Firma Walter Energy GmbH & 
Co. KG ) für die Unterstützung.

Die ersten Legodays in Jagstzell ein voller ErfolgDie ersten Legodays in Jagstzell ein voller Erfolg
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Informationen für 
unsere Land- und
Forstwirte

Landwirtschaftsamt organisiert 
Lehrfahrten - Ab sofort sind 
Anmeldungen möglich!
Der Geschäftsbereich Landwirtschaft des 
Landratsamts Ostalbkreis organisiert im 
September zwei Lehrfahrten:
 – Lehrfahrt „Mutterkuhhaltung und Di-

rektvermarktung“ am 15.09.2023 ab 
10.00 Uhr auf drei Betriebe im Ostalb-
kreis

 – Lehrfahrt „Arbeitserleichterung in der 
Rinderhaltung“ am 20.09.2023 ab 
10.00 Uhr auf zwei Betriebe

Themenschwerpunkte werden das auto-
matische Melken, Füttern und die Einstreu 
sein.
Aus organisatorischen Gründen ist eine 
Anmeldung jeweils bis zum 10. Septem-
ber 2023 per E-Mail an landwirtschaft@
ostalbkreis.de erforderlich. Nähere Infor-
mation erhalten Sie telefonisch beim Ge-
schäftsbereich Landwirtschaft unter Tel. 
07961/9059-3624. 

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr 
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Montag, 
28.08.2023, ab 7.00 Uhr statt.

Volkshochschule
Ostalb

VHS in Jagstzell und Rosenberg
23HV10401J Carmen Look
General- und Vorsorgevollmacht - 
Patientenverfügung - Testament
Was ist was und wann ist was sinnvoll?
Alle diese Dokumente sind wichtig, doch was ist 
was und wofür? Die Unterschiede liegen im 
Detail, doch sie sind wichtig. Wie kann ich mein 
Testament gestalten? Was muss ich dabei be-
achten. Wann und für wen ist eine Vorsorgevoll-
macht sinnvoll und wie kann sie erstellt werden. 
Was bedeutet Patientenverfügung. Wer sollte 
sie haben und an wen ist sie gerichtet.
All diese und weitere Fragen werden im Rahmen 
des Vortrages und anhand von Beispielen von 
Rechtsanwältin Carmen Look, Fachanwältin für 
Erbrecht und Steuerrecht beantwortet.
Mittwoch, 20.09.2023, 19.00 - 20.30 Uhr
Jagstzell, Rathaus (Bürgersaal), € 5,00

Anmeldung erforderlich unter Tel. 0 79 61/ 
87 86-986, info@vhs-ostalb.de oder 
www.vhs-ostalb.de
 
23HS3011RO Jessica Alexandra Mayer
Yoga auf dem Stuhl/Senioren-Yoga
Es ist völlig unerheblich in welcher Lebens-
phase Sie sich befinden, ob Sie sportlich sind 
oder nicht, wie alt Sie sind, ob Sie gut ent-
spannen können oder ob Sie körperliche Ein-
schränkungen haben. Die Bewegungsabläufe, 
Achtsamkeits- und Meditationsübungen lassen 
sich in einer großen Bandbreite variieren.
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, um mit Yoga 
anzufangen!
Für alle, die Yoga auf dem Stuhl probieren 
möchten, bietet dieser Einführungskurs die bes-
te Grundlage.
Sie erlernen die wichtigsten Grundstellungen 
des Hatha-Yoga (asana) auch das so genannte 
„Sonnengebet“ – ein bekannter und beliebter 
Übungszyklus, den man sehr gut alleine zu 
Hause weiter üben kann.
Gut für Senioren und alle Interessierten, die auf 
der Suche nach einem alltagstauglichen Weg 
sind. um wieder mehr Bewegung und Achtsam-
keit in ihr Leben zu bringen.
Vorerfahrungen mit Yoga sind nicht erforder-
lich.
Bitte mitbringen:
Bequeme Kleidung, ggf. Getränk
Donnerstags 9.30 - 10.30 Uhr
Ab Donnerstag, 21.09.2023, 10-mal
Rosenberg Seniorenstift, Edelrose
€ 70,00 (bei mind. 8 TN)
Arztvortrag in Zusammenarbeit mit dem KVBW

23HV3002J Dr. med. Eric Jüttler
Schlaganfall - wie kann ich mich schützen
Der Schlaganfall (Gehirnschlag) zählt zu den 
häufigsten Erkrankungen in Deutschland. Er ist 
die dritthäufigste Todesursache und eine der 
häufigsten Ursachen für eine bleibende Behin-
derung. Beim Schlaganfall handelt es sich um 
eine plötzliche Durchblutungsstörung des Ge-
hirns, die zu einem kritischen Sauerstoffmangel 
der Gehirnzellen und dadurch oft zu einem Aus-
fall von Funktionen oder zum Absterben der 
Zellen führt.
Unbehandeltes Vorhofflimmern ist häufig eine 
Ursache für Blutgerinnsel, die aus dem Herzen 
kommen und zum Schlaganfall führen können. 
Bluthochdruck sowie auch ein schlecht einge-
stellter Blutzucker sind die wichtigsten Risiko-
faktoren. Gerade deshalb ist es wichtig, sich 
frühzeitig darüber zu informieren, wie die 
Schlaganfallrisiken eingeschränkt und behan-
delt werden können und welche Vorboten auf 
einen Schlaganfall hinweisen.
Der Referent spricht über die Risiken und Präven-
tionsmöglichkeiten des Schlaganfalls. Er stellt die 
verschiedenen Schlaganfallformen vor, erläutert 
die Vorboten des Schlaganfalles und legt Be-
handlungsmöglichkeiten sowohl in der Therapie 
als auch in der Vorbeugung des Schlaganfalls dar.
Im Anschluss an den Vortrag können dem Re-
ferenten Fragen gestellt werden.

Referent:
PD Dr. med. Eric Jüttler, Facharzt für Neurologie, 
Chefarzt der Neurologischen Abteilung am Ost-
alb-Klinikum Aalen
Moderator:
Dr. med. Sebastian Hock, Facharzt für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe, Vorsitzender der 
Kreisärzteschaft Aalen.
Dienstag, 26.09.2023, 19.00 - 20.30 Uhr
Jagstzell, Sportgaststätte Jagstaue, 
An der Jagstbrücke 12
Kostenlose Teilnahme

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Alamannenmuseum
Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 14.00 - 17.00 Uhr, Sa., So. 13.00 -  
17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Kursprogramm 2. Halbjahr 2023
Das Kursprogramm des 2. Halbjahr 2023 des 
Alamannenmuseums mit Kursterminen liegt an 
der Museumstheke auf und kann auch auf der 
Internetseite www.ellwangen.de/kurse herun-
tergeladen und ausgedruckt werden. 
Folgende Kurse sind dort aktuell aufgeführt:
 - Grundkurs Brettchenweben am 16./17. Sep-

tember
 - Fortgeschrittenenkurs Brettchenweben:  

Sondertechniken am 23./24. September
 - Kochkurs „Erntedankgerichte aus der Ala-

mannenküche“ am 20. Oktober
 - Bau einer frühmittelalterlichen Leier  

vom 20. - 22. Oktober
Zusätzlich kann auf der Internetseite des Mu-
seums auch der Flyer zum Kurs „Bau einer früh-
mittelalterlichen Leier“ heruntergeladen und 
ausgedruckt werden. Eine Anmeldung ist bei 
allen Kursen erforderlich.

Tag des offenen Denkmals 
am Sonntag, 10. September
Freier Eintritt. Von 13.00 - 17.00 Uhr ist auch die 
benachbarte Nikolauskapelle geöffnet. Um 15.00 
Uhr bietet das Museum eine Sonderführung 
durch die Museumsausstellung an. Das Motto 
des diesjährigen Denkmaltags heißt „Talent  
Monument“. In diesem Jahr wird der Tag des of-
fenen Denkmales im Alamannenmuseum mit 
keltischen Klängen bereichert. Georg Däges ist 
konzertierender Musiker (Klavier, Spinett, Orgel, 
Monochord, Leier, Gusli) und wird an diesem 
Nachmittag mit seinen Nachbauten einer ala-
mannischer Leier aus dem frühen 7. Jahrhundert 
an unterschiedlichen Stellen im Museum musi-
zieren. Der musikalische Höhepunkt wird ein ca. 
30-minütiges Konzert sein: „in dem walde süeze 
doene – Eine Annäherung an die mittelalterliche 
Musik“. Hier wird auch das seltene Monochord zu 
hören sein, das auf Pythagoras zurückgeht und 
seit der Spätantike in der Musikausbildung der 
Mönche eingesetzt wurde. 
Info: www.alamannenmuseum-ellwangen.de, 
E-Mail: alamannenmuseum@ellwangen.de 
sowie unter Tel. 07961/969747. 
Besuchen Sie uns auch auf Facebook.
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Bartholomäusmarkt in Dinkelsbühl 
am 27.08.2023 von 10.00 Uhr bis 
18.00 Uhr
Der Bartholomäusmarkt in Dinkelsbühl bietet 
ein großes Warensortiment und lädt die Besu-
cher zum Bummeln und Einkaufen ein.
Zum Abschluss eines gelungenen Familienaus-
fluges gehört in Dinkelsbühl selbstverständlich 
der Nachtwächter, der seine Runde täglich um 
21.00 Uhr ab dem Münster St. Georg beginnt 
und eine Stunde durch die Altstadt zieht.

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag  18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 Uhr 
bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr bis 
Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr des Folgetags)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst): 116 117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 

über Tel. 0761/12012000

Vogel aus dem Nest gefallen?  
Verletztes Tier gefunden?

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim

Tel. 0176/39157875

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 0151/ 29112349
Öffnungszeit: 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst

• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familien-
pflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreuungs-
dienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgrup-
pen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 07961/9336-1401
Gas Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Virngrund
Pfarramt Jagstzell 
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418 
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag  14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla
Telefon 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Pastoralreferentin Ramona Richter
Telefon 07967/2369730
Ramona.Richter@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Bitte beachten:
Die Vertretung für Pfarrer Harald Golla über-
nehmen wegen der Gemeindefahrt nach Süd-
polen bis 4. September 2023:
Pfarrer Michael Cobb (Handy-Nummer 01521/ 
8606426) und Pfarrer i. R. Manfred Schmid 
(Telefon 07967/5720111)

Freitag, 25. August 2023
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Hohenberg
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 26. August 2023
 9.30 Uhr Taufe von Leon Johann Wunder 
  in Jagstzell
 13.30 Uhr Trauung des Paares Marcel Krull und 

Dana, geb. Holzner, in Hohenberg
keine Vorabendmesse in der Seelsorgeeinheit
Sonntag, 27. August 2023 – 
21. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 9.30 Uhr Missionsrosenkranz in Hohenberg
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
 10.00 Uhr Wortgottesfeier anlässlich 50 Jahre 

Ostalbkreis in Jagstzell (Festzelt an 
der Jagst)

Dienstag, 29. August 2023 
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 30. August 2023
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell

europaweit

gebührenfrei
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Donnerstag, 31. August 2023
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung 
  in Jagstzell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 01. September 2023 – 
Herz-Jesu-Freitag
 15.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion-

empfang im Pflegestift in Rosen-
berg

 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Zumholz
Samstag, 02. September 2023
 8.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Hohenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Hohenberg
Sonntag, 03. September 2023 – 
22. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 7.25 Uhr Rosenkranz zu Ehren des Allerhei-

ligsten Altarsakraments in Jagstzell
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  - Josefine Rettenmeier u. verst. An-

gehörige
  - Ulrike Bollheimer
  - Josef Elser u. verst. Angehörige
  - Maria Sandmeyer u. verst. Ange-

hörige
  - Josef u. Theresia Quatember
  - Burgunde und Hariolf Hauber
 10.00 Uhr Taufe von Quentin Mateo Boy in 

Jagstzell
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg

Aus der Seelsorgeeinheit:
Die Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus Hohen-
berg sucht ab dem 1. September 2023 bzw. zum 
frühestmöglichen Termin eine 

Reinigungskraft (m/w/d) 
für die Borro-Ranch

Die Anstellung ist unbefristet und mit einem 
Beschäftigungsumfang von 2,5 Stunden/Woche. 
Das Aufgabengebiet umfasst die Reinigung 
sämtlicher Räumlichkeiten mit Ablageflächen, 
die Pflege der Böden und zweimal im Jahr die 
Reinigung sämtlicher Fensterflächen etc.
Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Teamfähig-
keit und ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft. 
Eine christliche Grundhaltung setzen wir voraus. 
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der 
Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, vergleichbar Tarifvertrag des 
öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L).
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen richten Sie bitte an die 
Kath. Kirchenpflege St. Jakobus Hohenberg, 
Frau Rebeca Rettenmaier, Haller Str. 3, 
73494 Rosenberg oder per Mail an StJakobus.
Hohenberg@nbk.drs.de

Der Kath. Frauenbund Rosenberg lädt ein:
Spiritueller Pilgertag in Rosenberg am Mitt-
woch, 13. September 2023
„Auf den Spuren von Madeleine Delbrel“
Pilgern bedeutet, aus den Pflichten und Zwän-
gen des Alltags herauszutreten und aufzubre-
chen. Wir laden herzlich dazu ein, sich darauf 
einzulassen.

Unser Pilgerweg von Rosenberg Richtung Ho-
henberg und dann ins Rottal lädt zum Meditie-
ren und Genießen ein. Mit einem Impuls zum 
Leben von Madeleine Delbrel von Claudia 
Schmidt, der Geistlichen Beirätin des KDFB- 
Diözesanverbandes Rottenburg-Stuttgart, ma-
chen wir uns auf den Weg.
Es finden sich immer wieder Plätze zum Ver-
weilen und Innehalten. Dort machen wir Stati-
on, hören Worte von Madeleine Delbrel, singen 
und beten gemeinsam, gehen schweigend, er-
zählen, lachen… in der Gemeinschaft mit 
gleichgesinnten Frauen.
Der Pilgertag beginnt um 10.00 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus Rosenberg
Eine Mittagseinkehr ist im Waldgasthof „Gold. 
Kreuz“ in Willa vorgesehen.
Der Abschluss wird bei Kaffee und Kuchen ab ca. 
15.00 Uhr im „Bürgercafe im Seniorenstift“ sein.
Die Wegstrecke entspricht einem leichten Wan-
derweg.
Alternativ für Frauen, die nicht so gut zu Fuß 
sind:
Auch für sie ist die Teilnahme am Pilgertag 
möglich. Die Orte am Anfang (Gemeindehaus) 
und Ende (Bürgercafe), wie auch zwei Stationen 
und die Mittagseinkehr sind mit dem PKW er-
reichbar.
Für diese Gruppe ist außerdem eine Kirchenfüh-
rung in der Jakobuskirche auf dem Hohenberg 
vorgesehen.
Auch der Rosen- und Bibelgarten lädt zum Ver-
weilen ein.
Anmeldungen bitte bis 04. September 2023 
an Anita Schenk, Telefon 07967/8369 oder 
E-Mail: anita.schenk1@web.de

Aus dem Dekanat:
Einladung zum Matzenbacher Bildfest 2023
Die Kath. Kirchengemeinde Matzenbach lädt zur 
Wallfahrt ans Matzenbacher Bild am Sonntag, 
dem 10. September 2023, herzlich ein. Beginn 
ist um 14.00 Uhr mit der Prozession von der 
Pfarrkirche zur Wallfahrtskapelle. Um 14.30 Uhr 
beginnt die feierliche heilige Messe zum Wall-
fahrtsfest mit Pfarrer Dr. Gerhard Braun.

Vereinsmitteilungen

SV Jagstzell
Abteilung Fußball - Aktive
Klare Sache
Am vergangenen Sonntag gastierte 
der SV Jagstzell für das erste 
Pflichtspiel der Saison beim SV 

Dalkingen. Nachdem man in der Vorsaison ge-
gen diese die einzige sportliche Niederlage er-
litten hatte, war man bestrebt, dies durch ein 
gutes Spiel mit dem Weiterkommen zu revan-
chieren.
Der SVJ ließ sich auch nur zwei Minuten bitten 
bis zum ersten Tor. Im Vorfeld setzte Timo Zieg-

ler Christian Vaas in Aktion. Freistehend vor 
dem Tor umrundete dieser den Torhüter und 
schob so zum Führungstreffer ein. Im Anschluss 
flachte das Spielgeschehen ab, sodass es zu 
keinen nennenswerten Chancen mehr kam. Es 
dauerte bis zur Schlussphase der ersten Halb-
zeit, bis Jagstzell wieder gefährlich vor das Tor 
kam. Timo Ziegler setzte sich zielstrebig nach 
einem langen Ball gegen mehrere Mitspieler 
durch und bediente dann Jonathan Erhard, 
welcher nur noch einzuschieben brauchte. Al-
lerdings entschied der Schiedsrichter zur Empö-
rung der Jagstzeller Anhänger auf eine Abseits-
stellung. Davon ließ sich die Jagstzeller 
Mannschaft allerdings nicht beirren und kam in 
der 41. Spielminute nach einer Rekreation des 
ersten Tors mit vertauschten Rollen zum zwei-
ten Tor. Mit diesem Spielstand gingen die 
Mannschaften bei sehr wechselhaftem Wetter 
in die Pause.
In der zweiten Halbzeit starteten die Gastgeber 
aus Dalkingen besser und konnten die Unkon-
zentriertheiten des SVJ ausnutzen, um zu Chan-
cen zu kommen. 10 Minuten nach Wiederanpfiff 
behauptete der Dalkinger Stürmer in Abseits-
stellung einen Ball und ließ diesen auf einen 
aufgerückten Spieler abtropfen. Dieser zog aus 
circa 25 Metern direkt ab und ließ dem Jagst-
zeller Neuzugang und ehemaligem Dalkinger 
Spieler Daniel Krauss im Tor keine Chance.
Direkt im Gegenzug wurde Timo Ziegler durch 
einen langen Einwurf von Sebastian Kuhn ge-
schickt. Ziegler nutzte sein Tempo und seine 
technische Überlegenheit, um sich gegen die 
Gegenspieler durchzusetzen. Auch auf den he-
rausstürmenden Torwart hatte Ziegler eine Ant-
wort und überlupfte diesen sehenswert, um den 
alten Torabstand wiederherzustellen.
Anschließend erzielte Dalkingen erneut ein Ab-
seitstor, welches allerdings vom Schiedsrichter 
zurückgenommen wurde. In der 77. Minute 
setzte sich Erhard in gewohnter Manier über die 
linke Außenbahn durch und fand den besser 
postierten Ziegler, welcher für seinen Dreierpack 
den Ball ins Tor reingrätschte.
Für den letzten Aufreger sorgten allerdings die 
Dalkinger, welche nach einem unglücklich ge-
führten Zweikampf von Steffen Schier einen 
Elfmeter zugesprochen bekamen. Diesen setzte 
der Dalkinger aber über das Tor, sodass es beim 
4:1-Endstand für den SVJ blieb.
Am kommenden Sonntag gastiert der SV 
Jagstzell für das erste Saisonspiel beim SSV 
Aalen. Wir freuen uns über eure zahlreiche 
Unterstützung.
Spielbeginn:
1. Mannschaft:  15.00 Uhr
Reserve:   spielfrei

Niederlage im Pokal
Am Mittwoch vor einer Woche fand die zweite 
Pokalrunde in Jagstzell statt, in welcher man 
den direkten Ligakonkurrenten TV Bopfingen 
empfing.
In der Anfangsphase der Partie blieben beide 
Mannschaften wachsam, um mögliche Fehler 
im Aufbauspiel zu vermeiden. Für das erste Aus-
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rufezeichen sorgte dann indes jedoch der SV 
Jagstzell. Nach einem Ballgewinn im Mittelfeld 
schaltete man über wenige Stationen schnell 
nach vorne. Nach einer Hereingabe von Chris-
toph Schindler verarbeitete Jonathan Erhard 
den Ball noch und legte ab auf Timo Ziegler, 
welcher nur noch einzuschieben brauchte. Im 
Anschluss verpasste man es, die Führung aus-
zubauen, sodass man in den Hinterreihen ver-
stärkt gefordert war.
Nach einem langen Ball der Gäste konnte deren 
Flügelspieler durchbrechen und hatte so die 
Gelegenheit den Ball in die Mitte zu befördern. 
Der Stürmer ließ sich nicht lange bitten und 
beförderte mit Glück den Ball in das Jagstzeller 
Tor. Nur zwei Minuten darauf konnte der Bop-
finger Stürmer dem Jagstzeller Innenverteidiger 
nach einem langen Ball entwischen und hatte 
so keine Mühe den Ball einzuschieben. Jetzt 
drohte der SVJ zu schwimmen und versuchte 
daher bis zur Halbzeit defensiver zu agieren. 
Allerdings brachte man sich in der 38. Minute 
durch einen Fehlpass in der eigenen Hälfte 
selbst in Bedrängnis, welche die Gäste kalt-
schnäuzig zum 1:3 ausnutzen konnten.
Nach der Halbzeitpause startete der SV Jagstzell 
wieder furios und konnte nach einem guten 
Zusammenspiel zwischen Steffen Schier und 
Timo Ziegler, wobei ersterer das Tor erzielte, auf 
2:3 verkürzen. Mit dem Momentum auf Seiten 
des SVJ ging man nun energischer in die Zwei-
kämpfe, um das Spiel doch noch zu drehen. 
Unglücklicherweise kam Felix Riethmüller mit 
seiner Grätsche zu spät, sodass er seine zweite 
Gelbe Karte erhielt, welcher bedeutete, dass 
Jagstzell die letzte halbe Stunde in Unterzahl 
spielen musste.
Keine Minute später nutzte Bopfingen die Ab-
stimmungsprobleme in der Jagstzeller Abwehr, 
sodass die Gäste die Vorentscheidung zum 2:4 
erzielen konnten. Der SVJ spielte weiterhin be-
müht auf und konnte durch Stefan Kucher und 

Malte Sommer noch weitere gute Chancen er-
spielen, welche nicht zum Torerfolg führten.
In der letzten Spielminute sorgte Bopfingen für 
den Endstand, nachdem ein Jagstzeller Abwehr-
spieler das Abseits aufhob. Diese Chance führte 
zum 2:5, welche auch den Schlusspunkt bildete.
Trotz der Niederlage steht eine kämpferische 
Leistung zu Buche, auf welche man in den kom-
menden Spielen aufbauen kann.

Bitterer Saisonauftakt
Am vergangenen Sonntag bestritt der SV Jagst-
zell den Saisonauftakt beim SSV aus Aalen. Da 
der Gastgeber-Aspirant auf die oberen Tabellen-
plätze ist, ist man überaus gewappnet in das 
Spiel gegangen.
Für das erste dicke Ausrufezeichen sorgte aller-
dings der SSV in der 9. Spielminute. Nach einem 
langen Ball gelang es deren Stürmer den Ball mit 
viel Müh und Not anzunehmen, und seinen frei-
stehenden Mitspieler zu finden. Dieser fackelte 
nicht lange und konnte den Jagstzeller Keeper 
Krauß überwinden. Jagstzell blieb daraufhin 
weiter aufmerksam und spielte trotz des Rück-
stands befreit auf. Die dicke Chance zum Aus-
gleich bot sich dann Philipp Wunder, welcher 
hervorragend von Christian Vaas in Szene ge-
setzt wurde. Allerdings versagtem ihm vor dem 
Tor die Nerven, sodass der gegnerische Torhüter 
den Ball mühelos abwehren konnte. Jagstzell 
blieb weiter druckvoll bis zur ersehnten Trink-
pause bei sehr sommerlichem und kräftezehren-
dem Wetter. Im weiteren Verlauf verwaltete der 
SVJ das Spiel nach seinem Belieben und holte 
eine Reihe von Standards aus. Bei diesen fehlte 
aber die nötige Schärfe, sodass diese keine nen-
nenswerten Chancen erbrachten.
Mit dem knappen Halbzeitstand ging es in die 
Pause, wobei immer möglich war, das Spiel zu 
seinen Gunsten zu drehen.
In der zweiten Halbzeit bot sich das gleiche Bild 
mit dem SVJ, welcher versuchte das Spiel zu 
bestimmen aber nicht zielstrebig genug vor das 
Tor kam, um gefährlich zu werden.

Mit großem Verdruss gelang dem SSV Aalen in 
der 64. Spielminute ein clever ausgespielter 
Konter, welcher zum Ausbau des Rückstands 
führte. Nur drei Minuten später spielte die 
Jagstzeller Innenverteidigung einen fatalen Pass 
in die Füße des anlaufenden Gegenspielers. 
Dieses Geschenk nahmen sie an und sorgten mit 
dem dritten Treffer an diesem Spieltag für eine 
mögliche Vorentscheidung. Der SVJ ließ sich 
davon aber nicht weiter beirren und setzte 
weiterhin alles nach vorne, um wenigstens noch 
den Ehrentreffer setzen zu können. Jedoch sorg-
te dann der nicht immer sichere Schiedsrichter 
für Aufregung, nachdem dieser einem Aalener 
Spieler zweimal die Gelbe Karte zeigte, ihn aber 
erst mit einer fünfminütigen Verzögerung vom 
Platz stellte.
Für den Schlusspunkt sorgte dann auch der SV 
Jagstzell, nachdem Timo Ziegler nach gewohn-
ter Kombination von Jonathan Erhard den Ball 
erhielt und mit Hilfe des Pfostens einnetzen 
konnte. Damit startet der SV Jagstzell mit einer 
unglücklichen Niederlage in die Saison, welche 
aber aufgrund mangelnder Chancenverwertung 
in Ordnung ging.
Am kommenden Sonntag findet das erste 
Heimspiel der Saison gegen den FSV Zöbin-
gen statt, welcher auch den Saisonauftakt 
für die Reserve besiegelt. Beide Mannschaf-
ten freuen sich bei heimischer Kulisse über 
eure zahlreiche Unterstützung!
Spielbeginn:
1. Mannschaft:  15.00 Uhr
Reserve:   13.00 Uhr

Jagstaueteam informiert
Die Urlaubszeit ist vorbei und ab dem 
heutigen Freitag gibt es wieder unsere le-
ckeren Pizzen in der Aue und natürlich 
auch wieder zum Abholen. 

Machen Sie regen Gebrauch davon.

Ihr Jagstaueteam

CDU-Ortsverband Jagstzell
Scheunenfest 
am 30. Juli in Dankoltsweiler

Politischer Dämmerschoppen mit CDU-Man-
datsträgern

Wie gewohnt veranstaltete der CDU-Ortsver-
band mit Unterstützung durch den Gesangver-
ein Dankoltsweiler wieder einen politischen 
Dämmerschoppen.

Unsere Gäste waren Winfried Mack, Landtags-
abgeordneter; Heike Brucker, stellvertr. Kreis-
vorsitzende; Christoph Konle, Bürgermeister 
Rainau und stellvertr. Fraktionsvorsitzender im 
Kreistag und Bürgermeister Patrick Peukert.

In der Diskussion ging es hauptsächlich um die 
anstehende Klinikreform. Zu diesem Thema 
wurden die Teilnehmer sehr ausführlich infor-
miert.

Wir möchten uns nochmals ausdrücklich für die 
Diskussionsbeiträge bedanken.
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In Jagstzell war am 
Wochenende der 
Räuber los!

Der Jagstzeller Verein „Kulturgestalten“ zeigte 
am letzten Wochenende in der restlos besetzten 
Turnhalle das Familientheaterstück „Neues vom 
Räuber Hotzenplotz“ nach dem Kinderbuch von 
Otfried Preußler.

Im Rahmen des Jagstzeller Ferienprogrammes 
konnten 5 jugendliche Spielerinnen im Alter von 
12 bis 14 Jahren Bühnenluft schnuppern und 
gemeinsam mit zwei erfahrenen Spielern zeigen 
was in ihnen steckt.

Die wohlbekannte Kasperlgeschichte erzählt die 
Abenteuer des Räuber Hotzenplotz der wunder-
bar originell von Linda Schmidt gespielt wurde. 

Kasperl (Ina Schenk), Seppl (Silja Ernsperger) 
und der Oberwachtmeister Dimpfelmoser (Fran-
ziska Bilek) sind bestürzt: Räuber Hotzenplotz 
ist es gelungen, aus dem Spritzenhaus zu ent-
fliehen! Zu allem Unglück hat er auch noch die 
Großmutter (Nele Heinze) entführt und verlangt 
jetzt Lösegeld. Was sollen sie nur tun? Hoffent-
lich hat Frau Schlotterbeck, die schrullige Hell-
seherin (Luisa Mack) mit ihrem Krokodil-Hund 
Wasti (Sophia Kling), einen guten Rat für sie. 
Wird es ihnen gelingen, die Großmutter zu ret-
ten und den Räuber Hotzenplotz wieder hinter 
Schloss und Riegel zu bringen? 
Mit einem kreativen Bühnenbild das mit weni-
gen, aber gut überlegten Elementen auskommt 
und vielen originellen Einfällen unterhielten die 

Kulturgestalten an drei Abenden annähernd 800 
kleine und große Zuschauer. Damit brachen sie 
alle bisherigen Rekorde der langjährigen Ju-
gendtheatergeschichte in Jagstzell. Dem Re-
gisseur der „Kulturgestalten“, Harry Baumann, 
ist es gelungen, die Rollen perfekt zu besetzen. 
Neben den bereits genannten Schauspielern 
sorgten die beiden 8-jährigen Bühnenflitzerin-
nen Lily Baumann und Katharina Zwick für einen 
schnellen Bühnenumbau. Die jungen Schau-
spielerinnen spielten, tanzten und sangen ab-
wechselnd eigens für die Aufführung von Harry 
Baumann und Tobias Schiele komponierte Lieder 
und machten damit das Stück besonders kurz-
weilig. Das Publikum dankte den professionellen 
Einsatz mit begeistertem Applaus.

Kulturgestalten

Erfolgreiche Reiterinnen 
und Reiter beim horse sum-
mer meeting in Jagstzell

Vom 03. - 06.08.2023 hat der Reit -und Fahr-
verein Jagstzell anlässlich des horse summer 
meeting zahlreiche TeilnehmerInnen auf seiner 
Anlage begrüßt. Mit viel Liebe zum Detail hat-
ten die Verantwortlichen das Turnier vorberei-
tet, die Anlagen hergerichtet und auch zahl-
reiche Besucher über die 4 Tage begrüßt. Die 
optimalen Reitplatzbedingungen sind sicherlich 
auch ein Garant für stetig steigende Starterzah-
len beim Turnier des Reitvereins. Bereits am 
Donnerstag ging es mit den Dressurwettbewer-
ben los. Prüfungen von der Einsteigerklasse bis 
zur Klasse M wurden durchgeführt. Während 
die ReiterInnen beim Reiterwettbewerb ihre 
Prüfungen in der Reithalle abhielten, wurden 
alle weiteren Prüfungen auf dem Außenplatz 
des Reitvereins durchgeführt. Als Vorberei-
tungsplatz diente wie im Vorjahr der Reitplatz 
der Firma Holzbau Schlosser. Mit einer souve-
ränen Leistung siegte Daniela Bandel-Trautwein 
in der ersten Prüfung des Tages einer Dressur-
pferdeprüfung der Klasse A mit ihrem 5-jähri-
gen Pferd ADB Vidal und einer Wertnote von 
8,2. Bei der Dressurreiterprüfung der Klasse L 
konnte sich Dana Romina Schneider vom RFV 
Jagstzell mit einer Wertnote von 7,5 hinter 
Nicole Bartels von der RSG Ostalb platzieren. 
Beim Reiterwettbewerb konnte jeweils Romy 
Schips und Emma Schips vom gastgebenden 

Verein in einer Abteilung die goldene Schleife 
abholen. Der Freitagvormittag stand ganz im 
Zeichen der jungen Springpferde. Springpferde-
prüfungen von der Klasse A* bis zur Klasse L 
wurden durchgeführt. Der Samstag begann mit 
Sonnenschein, was alle sicherlich sehr gefreut 
hatte. Bevor am Samstagnachmittag das erste 
S-Springen durchgeführt wurde, konnte der  
1. Vorsitzende des Vereins Lothar Egetenmeier 
zahlreiche Besucher, Teilnehmer und Sponsoren 
begrüßen und sich für die Unterstützung be-
danken. Am Abend wurde die 2. Qualifikation 
der Ostalb Horse Tour durchgeführt. Hier konn-
te sich die Mannschaft der RKV Oberflächen-

technik und Pferdeerholungszentrum Grimm an 
erster Stelle positionieren und liegt nun ge-
meinsam mit dem Team Metallbau Brendle und 
Dickenherr Trucks vor dem Finale gleichauf. Wie 
bereits im letzten Jahr wurde anschließend mit 
DJ Helmut jegliche Platzierung kräftig gefeiert. 
Der Wettergott hatte am Sonntag leider wenig 
für die Teilnehmer übrig und so wurden bei 
kühlem und nassen Wetter die Prüfungen 
durchgeführt. Jedoch ließen sich weder die Teil-
nehmerInnen noch die Zuschauer beirren und 
hielten bis zum Nachmittag durch. Beim Klaus-
Borst-Gedächtnisspringen, einem Stilspringen 
der Klasse M* für Reiter unter 25, konnte sich 

Reit- und Fahrverein Jagstzell
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wie im Vorjahr Hanna Borst mit einer Traumno-
te von 9,2 den ersten Platz sichern. Auch Lukas 
Egetenmeier vom gastgebenden Verein erreich-
te einen hochverdienten 4. Platz mit einer Wert-
note von 8,8. Das Richtergremium war beein-
druckt von dem hohen Niveau der reitenden 
Jugend. Der anschließende große Preis der VR-
Bank Ellwangen wurde von Daniel Gantner mit 
Caytano gewonnen. Die Lokalmatadorin  
Katharina Schlosser sicherte sich den 2. Platz 
mit ihrem Pferd Quiet and surprise. Viele loben-
de Worte der TeilnehmerInnen und der Zu-
schauer bestätigen den Verantwortlichen des 
Vereins, dass sie mit dem Turnier auf dem rich-
tigen Weg sind. Die kompletten Ergebnislisten 
können auf der Homepage des Vereins eingese-
hen werden.

Was sonst noch 
interessiert

Jetzt anmelden und vorbeischauen!

Am 24.09.2023 Kinder-Second-
hand-Basar in Stimpfach
Der Elternbeirat und das Team des Kinder-
hauses St. Georg in Stimpfach laden am 
Sonntag, den 24.09.2023 von 13.30 bis 
15.30 Uhr zu einem Kinder-Secondhand-
Basar im katholischen Gemeindehaus (Kurze 
Straße 1, 74597 Stimpfach) herzlich ein.
Angeboten wird an etwa 24 Tischen „Alles rund 
um das Kind“. Bei Kaffee und einem reichhalti-
gen Kuchenbuffet können Sie den Nachmittag 
gemütlich ausklingen lassen. Natürlich sind alle 
Kuchen auch zum Mitnehmen. Der gesamte Er-
lös des Tisch- und Kuchenverkaufs kommt den 
Kindern des Kinderhauses St. Georg zugute.
Tischreservierungen unter 
basar-stimpfach@web.de
Die Tischgebühr beträgt 6 € pro Tisch + 1 Ku-
chen. Die Tischreservierung erfolgt nach dem 

Überweisungseingang (IBAN: DE96 6006 9442 
0073 0810 19). Kinderhaus St. Georg

Herbst-/Winter-Kinderbedarfsbörse 
in Tannhausen
Der Kindergarten St. Maria in Tannhausen ver-
anstaltet am Freitag, 15.09.2023 von  
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr wieder eine Kinder-
bedarfsbörse in der Turn- und Festhalle in Tann-
hausen.
Wir bieten Ihnen: 
Gut erhaltene Kleidung, Babyzubehör, Schuhe, 
Bücher, Spielzeug und Fahrzeuge.
Anmeldung und Nummernvergabe ab sofort 
unter der E-Mail Adresse:
Boerse.Tannhausen@gmx.de
Die Startgebühr beträgt 2 € pro Nummer. 15 % 
des Verkaufserlöses kommen dem Kindergarten 
zugute. Wir übernehmen keine Haftung für Be-
schädigungen und Verluste.
Info unter Facebook: 
Herbst-/Winterbörse Tannhausen

Landfrauenverband  
Bezirk Ellwangen
Ellwanger Landfrauen laden ein
Die Ellwanger Landfrauen laden am Dienstag, 
12.09.2023, zu einer Gartenbesichtigung in 
Lauchheim-Röttingen ein. 
Beim gemeinsamen Gartenrundgang werden 
Frau und Herr Hekel unterhaltsam von ihren 
Erfahrungen mit dem Einsatz von effektiven 
Mikroorganismen berichten.
Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeinschaften 
ist um 14.30 Uhr an der Eichenfeldhalle in 
Neunheim. Auch interessierte Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen. Anmeldung bis 
02.09.2023 unter Telefon 07961/2580.

Vortrag „Rund um den Apfel“ 
bei den Ellwanger Landfrauen
Die Ellwanger Landfrauen laden alle Interessier-
ten, auch Nichtmitglieder, zum Vortrag „Rund 
um den Apfel“ mit Frau Speidel herzlich ein.
Der Vortrag findet am Mittwoch, 27. Septem-
ber 2023, um 14.00 Uhr im Partyraum Wol-
pert in Neunheim statt.

IHK-Sprechtag mit dem RKW -  
Fördermittelberatung
Fördermittelberatung 
Am Donnerstag, 07. September 2023 veranstal-
tet die IHK Ostwürttemberg ihren kostenfreien 
Sprechtag Unternehmensberatung. Das RKW ist 
eingebunden in die Mittelstandsförderung des 
Landes und verschafft Betrieben Zugang zu be-
zuschussten Beratungen durch über 150 selbst-
ständige Fachberater. 
Themen sind Betriebswirtschaft, Vertrieb, Export 
oder Unternehmensnachfolge. Zum Sprechtag 
können sich auch Handwerksunternehmen an-
melden. 
Die vertraulichen Beratungsgespräche finden 
online statt. Es werden individuelle Termine ver-

einbart, daher bittet die IHK um Anmeldung bis 
spätestens 31.08.2023 unter der IHK-Seiten-Nr. 
135167799. Weitere Informationen unter 
www.ihk.de/ostwuerttemberg, 
Seitennummer 3307126. 

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V.

Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Würt-
temberg e. V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe 
unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ 
in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon ein. 
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein 
und stellt die Betroffenen aber auch die Ange-
hörigen und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis In-
formationen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung 
möglich ist.
Termine:
13. September 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Hörbüchereien, Daisyplayer, Alexa, Hör-
filme, Audiodeskription & Co
Herr Erol Sakinc der DZBLesen
Herr Arne Jöns, Vorsitzender des BSV Württem-
berg e. V.
11. Oktober 2023 um 19.00 Uhr
Thema: befindet sich derzeit noch in der Pla-
nung
15. November 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Augenerkrankung Retinitis Pigmentosa
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugen-
klinik Tübingen
Zeit: Von 19.00 bis 20.30 Uhr
BSV Württemberg e. V. lädt Sie zu einem ge-
planten Zoom-Meeting ein.
Meeting-ID: 854 0624 0815
Kenncode: 300683
Schnelleinwahl mobil
+49 69 71049922, 85406240815 Deutschland
+49 69 38079883, 85406240815 Deutschland
Einwahl nach Standort (Festnetz)
+49 69 7104 9922 Deutschland
+49 69 3807 9883 Deutschland
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsge-
schäftsstelle unter der Telefonnummer 
0711/21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuert-
temberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Ver-
anstaltung den Link zur Zoom-Konferenz.
BSV Württemberg e. V., Lange Str. 3, 70173 
Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Denke nicht so oft  
an das, was dir fehlt, 

sondern an das,  
was du hast.

Marc Aurel



ALLMENDINGER. DER PARKETTMEISTER GMBH
Virngrundstraße 4  |  73479 Ellwangen
Tel. 0 79 61 / 91 92-0  
www.parkett-allmendinger.de

Staunen Sie über die große Wirkung des von uns abgeschliffenen, 
neu versiegelten oder geölten alten Parketts. Schwere Schränke 

können Sie dabei einfach stehen lassen.

REFRESH STATT OLD-LOOK

Malteser Hilfsdienst gGmbH • Tel.: 07961 / 9109-0
Seifriedszellstraße 3 • 73479 Ellwangen
Roswitha.Roehrle@malteser.org • Stephanie.Toepfl @malteser.org

 Gleich 
bewerben!

Für unser Einsatzgebiet in Ellwangen und Umgebung suchen 
wir dringend Unterstützung! Gerne auch Quereinsteiger.
Wir bieten:
• Fortbildungsmöglichkeiten
• Vergütung nach AVR - öff entl. Dienst
• Zusatzvorsorge/Betriebsrente
Wir freuen uns auf engagierte, teamfähige Bewerber, die den 
Umgang mit Menschen schätzen. Führerschein Voraussetzung.

• 13. Monatsgehalt
• Dienstauto

Exam. Pfl egefachkräft e m/w/d

Pfl egehilfskräft e m/w/d
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Komm
zu uns in unser

tolles Team!

Wir haben in unserem Kath. Kindergarten Rosenberg
Stellen im pädagogischen Bereich

Zum 1. Oktober 2023 suchen wir 

eine pädagogische Fachkraft
gem. § 7 KiTaG (m/w/d) 

Beschäftigungsumfang 50 %

Zum 1. September 2023 suchen wir

FSJ/BFD/FÖJ (m/w/d)

Ab sofort suchen wir auf Grundlage der Übungsleiterpauschale

Aushilfskräfte (m/w/d)

Die ausführlichen Stellenausschreibungen 
� nden Sie unter www.jobs.drs.de oder auf 
der Homepage der Seelsorgeeinheit unter 
www.se-virngrund.drs.de.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.

Katholisches 
Verwaltungszentrum

Ellwangen

Kath. Kirchengemeinde 
Zur schmerzhaften Mutter
Rosenberg

Keine
Abrechnung  
über Rezept

✷6 Jahre Auszeit ✷

Massage-Studio von Anja Rossell (geb. Konle)
Staatl. anerkannte Sport- und Gymnasti klehrerin

 • Masseurin • Sportt herapeuti n

Ganz neu im Programm

Anti -Stress-Massage
30 Min.
35 Euro
30 Min.
35 EuroAnti -Stress-Massage 35 Euro35 Euro

Bei dieser Massageform werden in Rückenlage 

Kiefer-, Nacken-, Hals und Schultermuskulatur 

massiert und gelockert. Eine Gesichts und 

Kopfmassage runden dieses Angebot ab.

Durch die Entspannung in diesem Bereich wir-

ken wir dem häufi g auft retenden Spannungs-

kopfschmerz entgegen. Durch Akupressur und 

Behandlung der Energiepunkte verhelfen 

wir auch sehr angespannten Menschen 
zu ti efer Entspannung.

JUBILÄUMSANGEBOT:Anti -Stress-Massage statt  35 Euro nur 30 EuroGülti g bis Ende Oktober

kopfschmerz entgegen. Durch Akupressur und 

                                                  Mörikestraße 8 • 74597 Sti mpfach

Terminvereinbarung unter: 0171/8808739 oder unter auszeit@justmail.de
Ich freue
m� h auf Ihr Ko� en!

Leistungen:
Schulter-/Nackenmassage 20 Min./25 Euro
Teilkörpermassage 30 Min./35 Euro
Ganzkörpermassage 50 Min./55 Euro
Migränemassage 30 Min./35 Euro
Schröpfk opfmassage 25 Min./30 Euro
Breussmassage 30 Min./35 Euro
Faszienmassage 60 Min./65 Euro
 Alle Behandlungen auch als mobile Massage möglich!
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Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell · Crailsheimer Str. 6/1 · Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 24.08. bis 30.08.2023
Solange Vorrat reicht

Zarter Rostbraten 
auch gerne vakuumiert  100 g 2,78 H

Siedfl eisch "Brustkern 
oder Bugblatt"  100 g 1,35 H

Zartes Schweinefi let 100 g 1,49 H

Mariniertes 
Holzfällersteak 100 g 1,09 H

Saftiger, gekochter
Schinken 100 g 1,98 H

Fleischkäse 
auch zum Selberbacken 100 g  1,35 H

Schinkenwurst im Ring u.
Krakauer im Ring 100 g 1,30 H

Herzhafter
Bierschinken 100 g 1,79 H

Schwarze im Ring u. 
Hausmacher Blut- und 
Leberwurst 100 g 1,20 H
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